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ZÜRICH 1880. 24. Januar.

rZ/tt(pr(t\t> tnt >3*ßeffa«ft«" ftrib bet ber großen öerbrettnng bes ßlattes non nm fo ftrherem ©rfolg, als bterelben je eine ganje |»od)e anfliegen nnb beadjtet merben.JHIllUU Snrercrtanfträge ftnb emrnfenben an bte JUnnoncen-f«jiebflion non ©reff 5?ü(|fi & <|o., iBtaktgaffe 14 Bürtdj. #«is pro 3etfe 30 itp,; bet «Ptebertjotnngen
mtrb großer gta8alt berollltgt. JHusRunft »6er äffe tn btefem Anjetger erfnjetnenben Annoncen mtrb nnentgeftfia) ertbetlt.

J.BfandtaG.W.v.Nawrocki
Çml-Jngènienre

#ER LI N^- '^iger-Sii'^'
Louij

fteUneritt s <$efncl>.
3n ein <5afé einer "Stabt roünfd)t man eine

Braoe, beutfdj unb f ranjöfifc^ fpredjenbe, ge-
roanbte Äellnerin. Antritt auf 1. TOärj. [10

'iluf fommenbe ©aifon in ein Äur:$otel ber
Dftfdjroct, eine tüdjtige

s^aaifcUncrin.
Cime ganj gute 3eu9n*f!e "nnü& fid) \u

melben. [11

ÄfüitcriiwWcfucfa.
3n eine Sier* unb IBeimmribfcfoaft

mit corjugäToetie feiner Äunbfdjaft roirb eine
Si eil ne r in (JPernerin) gefuajt. &ute ^eugniffe
notbroenbig. [12

(Eine rertjtfdt»afjfcne Codjter
au8 guter familie, im Hilter non 30 .'Jaljren,
roeldje in allen £au3gefcf)äften, foroie auä) in
ben Bauarbeiten gut beroanbert ift, fudjt eine
stellt als Haushälterin obn pn Unter:
ftünumi ber V>au*frau. 3Äan licht oorab
auf gute :öeb,anblung. [13

Feinstes Tafelobst,
sowie Kuh kiirt oltV I n in Wagenladungen

liefert C. Engel,
c038J Alzey, Rheinhe88eu.

Geg. 65 Cts. in
Marken. Bucht.
Artistische Anstalt S. 6 Wiesbaden

[639]

Für Buchhändler,
Papierhändler

werden

Briefmarken
(garantirt echt) theils sauber auf Bogen
geklebt, theils in Couverts mit 331/3% Rabatt,
in Commission gegeben. Preise sehr billig.
bo dass der Verkauf lohnend ist.

Offerten an '(c634)

A. Beddig, Hannover.

Tödtlich nur für Nagethiere!

Rattengift.
Wirkung garantirt!

Produkten-Fabrik Fischingen,
Et. Thurgau. [637

Mechanische OfenfaMk Sursee
vormals Weltert & Cie.

Als Specialität empfehlen wir
unsere bekannten und allgemein

beliebten Calorifères (Re-
guliröfen), irländisches System,
mit langsamer Verbrennung, mit
ordinärer und verzierter
Gussumhüllung, sowie mit Umhüllung
mit feinsten bemalten englischen
Fayencekacheln. Der Feuerraum
sämmtlicher Calorifères ist mit
besten schottischen Chamotten-
Steinen ausgefüttert. Mitundohne
Wasserverdünstungsapparat.

Unsere Calorifères sind im Ver-
hältniss zu ihren Vortheilen, ihrer
Solidität und dem verwendeten
werthvollen Material gegen
andere neuere Ofensorten die
billigsten.

Vieljährige Erfahrungen. Grosse und gute Einrichtung.
Garantie. Beste Referenzen. Prompte Bedienung.

Prospektus und Kachelkollektion franco.
Alleiniges Dépôt für Zürich und Umgebung bei Herrn

A. Bender, Eisenhandlung.
Dépôt in Basel: G. Strahm, Greifengasse; Bern: Lauterburg
<fc Co.; Lausanne: Charles Schnyder; Genf: Paccard und
Bétems fils; St. Gallen: Gutknecht «fc Co. (»79)

Anglo-Swiss Kindermehl
&ufautmcnfegunß beëfelben:

©iroeifsftoffe (boritt gtttfftoff 2,252,35) 14,5-15 %
Äoblenbbbrate, in Baffer IMid) 55 56%

unlôêltd) 15 16°/o
gett 56%
»Jfäljrfaljc (barin 0,c ^boêpljotïâure) 2 2,s%
geudjtigfcit 5 6%
STaê Serbättntf) bcr Ëiracifsftoffc ju bcit ftoblcnbnbratett ift 1 :5,7; in

bcr äRutterniild) ift Baffelbe 1:4,5 - baê gett in 8tärfcmel)l=2lcqiiiualcnte
umgeredmet. (605)

Ôicrauê gebt bcrüor, bap baê Anglo-Swiss Äinbermcl)l in feiner
äufammenfejjung gegenüber allen anbern gleichnamigen Slrtifelu bcr äRutter
mild; roeitauê am nädjften tommt.
greife bes Anglo -Swiss ,Stnbenncf)rcs :

fier Âïjte à 48 ^öütfaien ^t- *4*
balbe »tjlf à 24 >8üd)fm 23.
*ttd)(e 1.

Vrtite 6er Anglo-Swiss tjonti. 2aifdi:
îlier .R'ifte à 48 !Büd)fen ftr. 30. 50

balbe Hift« à 24 33üd)fen 16.

Süd)(e .70
3u bcjicbcit in beu meiften Slpotljefcn unb ©pcjcrcibattblungcn.
Sollten bicfe sßrobtiftc an irgenb einem Ctte bureb îlpotljcfer obev

Spejcretbunblungen niebt ober nidjt ju obigen greifen ju erhalten fein,
fo bittet matt, fid) an bic Anglo-Swiss Condensed Milk Co. in (£1)0111-

ut roenben, roeldje in foldjem galle itjre Slrtifel fiften» ober bnlb=fiftcii=
roeife jtt gleichen greifen, gegen Üfadjnabmc ober tiinfctibutig bc? Settcgeî
bei SeftcUung, bireft an bic Coflfumenten abgibt.

SMe Anglo-Swiss &itibcrnicblbüajfcn enthalten netto ein englifdjcê
»pfunb 453 ©ramm, fomit bebeutenb mebr alê anbere ftiitbermcblbüdjfcn.

(Seutfdjeë öriginaHteb.)

Dxad) Samoa mödjt' id) ftietjen,
ißor ben Sorgen biefer JSelt,
3So nod) reine Sitten blühen,
Unbetannt ba§ fdjnöbe ©elb.

Jîadj Samoa mödjt' id) retten

©ern mein leeveâ Portemonnaie,
Wlid) im freien ttrroalb betten,

ßiijbern meines £>erjen§ ^ffiet)!

Dcad) ©amoa mödjt' id) reifen,
iüo ber Sommer eroig mctr)rt

llnb roo unter frohen SBeifen

3ïïnn bc§ 3cäd)fteit glcifd) oerje^rt

9îad) Samoa mödjt' id) roaten
~ißo fein Siêmavcf nod) regiert,
4i>o berüRenfd) erft, fd)ön gebraten

3n ba§ £iimmelveid) fpajtert.

:9cad) Samoa möd)t' id) gerne
SDenn Samoa ift rooljl gut,
Slber ad)! e§ tft fo ferne

Unb ein @rünbcr;3nftitut.
Llnb bie Sel)ttfud)t mufj oerftummen,
3Sor bcr 3Jcenfd)enfd)ad)eret.

Sjod) im Surfe ftel)'n bte ©ummen,
Unb bie 33örfc maltet frei.

(9Jcenfd)cnflcifd) ift ja am (?nbe

jûftod) ein letblid)c§ ©erid)t;
;3Jccnfd)enflcifd) al§ SDiuibenbe

3<Jtg, nec, bfl§ pofjt mir nidjt.

!?îein, id) bleib', mo id) geboren,

äStü ben fernen Sdjminbcl fltel)'n,
Unb lafj' über meine Obren
Wir baS %(ü 31t Çnufe jieb'n!

i^cu)ol)ttt)cif.
jDienftntautt (in ein Äleibermagajin tvetenb): Sa f)änb Sie'§

jej! SDafj bn§ gafj, roo^nn ba ttfetn SBägeli g'ha ba in

3$re§ Sdbaufeifter inne gbeit ift, ba ift Jliemer ©'fdbulb
al§ ,3&rt uerbammte mit gud) fin g'fävbtc (5I)leibev, roo Sie
ba uëgftclit l)änb. ,3 jab,le gnjûfj fen 9tappc für bie oerl;eit

Sdjnbe."

Sabenbef i^er: 9ht, nu; 3br Ijettib tjalt ba§ gafj beffer fette

abinbe, ltnb b'Sd)t)be müenb cr jal)lc. SDenn roa§ bie mit
gudjftit gfärbte Kleiber ba î'tï)ue l)iinb, bigviffi uiib."

SDienfttnann: 3a «"^ i loijk eifad) nüb; bn§ gafj bäb bie

ganj 3nt «f °r 5nb>'t guet rba, bië i uor j^ffte Sabe d)u bi;
ba ifcbe§ t)alt abegumpet unb i ^Ijvc fudjfiitgfävbte Kljleiber
inne, roill'':- Ijäb roeUe br ©rounnet nal) !"

I^iader-lVahrung. Kür die zu verabreichende Fleischbrühe
wird .jetzt sehr häufig Liebig's Fleisch-Extract benützt, weil Kinder
den reinen Geschmack desselben da er bekanntlich ganz frei von
Fett ist, ausserordentlich lieben.

Die Vortheile, dass bei Benutzung des Kleisch-Extractea die Fleischbrühe

augenblicklich herzustellen ist nnd sehr viel weniger kostet,
wie die aus frischem Fleische bereitete, mag das Seinige dazu
beitragen, den Gebrauch desselben allgemein zu machen.

!880. 24. ^ g n u g,".

^llîî is^î'aît» à Meöelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von nm st sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^U/r^Ull Znstrataufträge stnd ewwsenden an die Annoncen-H-pevition von Grell Außli ^ ßo., Marktgasse 14 Zürich, ^reis pro Zeile Z0 Ap.; bei Wiederholungenwird großer Aavatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

^.kpaiilltkKRvKavt'oeki
tivil ,1n<1eujvUI^e

'vcfîl.II>l^" ^Igsr-8i>-^

Kellnerin - Gesuch.

wandle Kellnerin. ^Anlril? aus^I. März.' slv

Gesucht:

Saalkellncrin.

Kellnerin-Gesuch.
In eine Bier- und Weinwirtnsekaft

Kellnerin tBcrnenn) aesuchl. Gule Zeugnisse

Eine rechtschaffene Tochter

Stelle als ^»aushällcrin oder zu, Unler-
stiitzung der L>ausfrau. Man sich! vorab

^^^l kl?ev. lìbeinbssseu

(ìeg. 65 Lts. in
Narlisn. Luebk.
Artistiselie Anstalt 8. K Wiesbstte-n

sS3^

für lZuokkänttler,

pspierkünitler

xektebl, «keil» in Couvert» mil 33>/sV(i Nàtr,

Lkâài^, Hannover.

1'ö6t>ici> nur fur l>lsxetbiere

^VirliuriA KLl'ÄNt.ii't. I

l?ràliten-fàii< f>8vningen.
xt. 'fburgau. s637

vormsls ìU«^Itert t?>«?.

^1« 8peeialit».t empfeblsn vir
unsere bekannten und allge-
mein beliebien Laloriteres (Ks-
gulirnlens, irländisobes 8^stsm,
mit langsamer Verbrennung, mit
ordinärer und versierter l-uss-
umkiillung, sowie mit llmliüllung
mit feinsten bemalten englisoben
5svencol<a0iieln. Der ?suerraum
sämmtlieber Lalorifères ist mit
besten sobottisobsn lîliamoNen-
Steinen ausgefüttert. Hlitundobne
^Vasssrvsrdünstungsapparnt.

Unsere Calorifères sind im Ver-
llältniss ?u ibren Vortbeilen, ibrsr
Lolitlität und dem verwendeten
werlbvollen Aateriai gegen
anders neuere Ofensorten die
billigsten.

VielMkrixs k?rkg.nrungen. Llrosss uvà Aute Ilinriontun^.
karàntie. Loste Referenden. ?rompts Leclienun-z.

?rospektus unä Xackelkollelitioa krànoo.
Alleiniges vepüt für Aüriob und Umgebung bei Herrn

^ Lenàkr, LisenliirncllunA.
Oêpôt in Kasel: <Zr. Ltrg.nm, (Zreifengasss : Lern: IZs.utsrnurA
<ki <üo. ; Lausanne: Lkarles Lvkn^àvr; venf: ?s.oos.rà Ullà
Lêtems kils! 8t. tZallen: Vutl^oeekt <à Lo. <d?9>

Zusammensetzung desselben:
Eiweißstoffe (darin Stickstoff 2,2s2,ss) 14,s-15°,o
Kohlenhydrate, in Wasser löslich S5 56°/o

unlöslich 15 1k°/o
Fett 5 k<Va
Nährsalzc (darin 0.« Phosphorsüure) 2 2,b°/»
Feuchtigkeit 5 k°/o
Das Berbällniß der Eiivcibstoffc zu den Kohlenhydrate» ist 1:5,?; in

der Muttermilch ist dasselbe 1:4,5 - das Fett in Stürkcmehl-Acguwalclite
umgerechnet. (605)

Hieraus geht hervor, daß das àglo-8wiss Kindermchl in seiner
Zusantmensetzung gegenüber alle» andern gleichnamige» Artikel» der Mutter
milch weitaus am »ochsten kommt.

preise des Angl» S«iss Hinderineljres :

Halde Kiste » 24 Büchse» 2S.

Büchs- I.
?reile der »nglo 8«izs tzond. Milch:

Per Kiste à 4S Büchsen Ar. 30. l>0

datb- Kiste à 24 Büchsen 16
Büchse .70

Zu beziehe» in de» meiste» Apotheke» und Spczcrcihaiidluuge».
Sollten diese Produkte a» irgend einem Orte durch Apotheker oder

Zpezcrcihandluttgcn nicht oder nicht zu obigen Preisen zu erhalte» sei»
so bittet man, sich an die ^nglo-8wiss Condensed Älillc f!o. i» Cham
zu wende», welche in solchem Falle ihre Artikel listen- oder halb-kistcn-
meise zu gleichen Preise», gegen Nachnahme oder Einsendung des Betrages
bei Bestellung, direkt an die Consuinciitc» abgibt.

Die Xnglo-Swiss Kindcrmchlbüchsc» eilthallen netto ein englisches
Pfund ----- 453 Gramm, somit bedculeud mehr als andere Kittdermchlbüchscn.

Mach Samoa.
(Deutsches Originallied.)

Nach Samoa möcht' ich fliehen,
Vor den Sorgen dieser Welt,
Wo noch reine Sitten blühe»,
Unbekannt das schnöde Geld.

Nach Samoa möcht' ich rette»

Gern mein leeres Portemonnaie,
Mich im freien Urwald betten,

Äirdcr» meines Herzens Weh!

Nach Samoa möcht' ich reisen,

Wo der Sommer ewig währt
Und wo unter frohen Weise»

Man des Nächste» Fleisch verzehrt

Nach Samoa möcht' ich watcn
Wo kein Bismarck »och regiert,
Wo der Mensch erst, schön gebraten

I» das Himmelreich spaziert.

Nach Samoa möcht' ich gerne
Denn Samoa ist wohl gut,
Ader ach! es ist so ferne

Und ein Gründer-Institut.
Und die Sehnsucht muß verstummen,

Vor der Menschenschacherei.

Hoch im Curse steh'» die Dummen,
Und die Börse waltet frei.

^ Menschenfleisch ist ja am Ende
iNoch ei» leidliches Gericht;
!Mcnschenflcisch als Dividende

^yig, »ec, das paßt mir nicht.

^Nein, ich bleib', wo ich geboren,

Will den fernen Schwindel flieh'»,
Und laß' über meine Ohre»
Mir das Fell zu Hause zieh'»!

Gewohnheit.
Dienstmann (in ein Kleidermagazin tretend): Da händ Sie's

jez! Daß das Faß, wo-n-i da »fein Wägeli g'ha ha in

^hres Schnufeister inne gheit ist, da ist Nieitter G'schuld
als Jhri verdammte mit Fuchsin g'färbte Chleider, wo Sie
da usgstcllt händ. ,I zahle givuß ken Rappe für die verheil

Schybe."

^adeii besitz er: Nu, mi ; Ihr hettid halt das Faß besser selle

abindc. Und d'Schybe müenv er zahle. Demi was die mit
Fuchsin gfärbte Chlcider da z'thue hä»d, bigrissi niid."

Dienstmann: Ja und i zahle eifach iiüd; das Faß häd die

ganz Zyt uf dr Fahrt guet rha, bis i vor Ihre Lade chu bi;
da isches halt abegumpet »»d i Ihre fuchsiugsärbte Chleider

inne, witl'5 häd welle dr Gwunnet nah!"

IKittile-i'-AilIii'iilik'. b'iii- die XU verabrsiobende l b'l^'libriilie
vir«! .j,.,/t »elir liiiiilig l.iebig's fleisck-Lxtract >«'»>» -it. «'Sil Kinder
den reine» l!,.«-»m»'k .I,-----.'»».,, >l» er bekmintlieli trsi von
Isett ist, ausserordentliell lieben.

vis Vortkeile, dass bei Lenàung des I'leisell-Kxtraotes die ?loisoll-
brüke augenbiielcliek ber/.ustellen ist nnd sebr viel weniger lcostet,
wie die aus krisobem l'Ieiseks bereitete, mag das 8einixs dai?u bei-

tragen, den t-obrauok dessslbeu allgemein 2» maebeu.



1880. ^nnoncf n-Be ilaat 30111 Urbflfpalttr" Ab. 4.

01

1 Fliegende Blätter
Kladderadatsch

Kikeriki
Nebelspalter

Journal pour rire
Punch

jj Fun

Journal amusant

n. s. w.
O. F. 264 8]

=>fe=«Bi

prompt besorgt

OrellFuss u iÇo^^^

DDPTIMQ THIERLEBEN,
JJ jlJ]iIlMü =komplett

Dieneue Auflage dieses berühmten Werkes ist soeben mit zehn Bänden beendigt
worden. Sie umfasst die Abtheilungen der Säugethiere und Vögel in je drei Bänden, der

Fische, Kriechthiere, Insekten und Niederen Thierein je einem Band, mit zusammen ca.

1800 Textbildern und 200 Bildertafaln nach der Natur. Jeder Band kostet:

iü TTrCLScl5.la.gr "broscliixt 12 MaiS
- Bi"bllotliels:s-LEi3a"ba.aad., gfr-ü.n HalTofra-aa^ 2. -3:

- Bcliön.e2a3. I2.eELa,iseaa3.ce-lH15.3^."ba.ii.cL, Tora.-o.aa Xjad.ex IS
- feinem SIa,rblecl-ex"ba.3ad., aaa,t-u.rfa.rTo3.gr X©

Jede Abtheilung ist besonders käuflich.

Verlag des Bibliographischen Institnts in Leipzig.

Keine unreinen Bierdruckapparate mehr
Eine wichtige Erfindung ist mein natentirter HeiiiigungN-

Anparat für Bierdruckapparate. Derselbe verhütet das Ansetzen von Unrath in den

Bierleitungen vollständig, sollte daher im Interesse des biertrlnkeiiden
Publikum* an keinem Bierdrückapparat fehlen. (617)

Preis pro Stück incl. Verpackung 80 Mark 75 Pf- 1700 Stücke mit bestem Erfolg
im Betrieb. Direkt zu beziehen durch den Erfinder und Fabrikant

Albert Klein,
Borna bei Leipzig.

Die
¦Hunde-Züchterei und Dressur-Ar

Köstritz (Reussj
empfiehlt und versendet in alle Welttheite in unerreichbarer edelster und grösster
Zucht unter Garantie für Race und Transport; St. Bernhard. Berghunde,
Newfoundl., amerik. Bluthunde, Königin-Rothwild-Victoria-Hunde,
bayer. Fang- und Hatzhunde, bis 1 Meter hoch und i 00 Kilo schwer,
desgl. Eskimo- und ungar. Wolfshunde. SämmU. Jagd- u. Sportshunde,

Braken, Teckel und Vorstehhunde, span. und deutsche Pudel,
ostfrlesl. Spitzer schwarzer Spitzer, engl. Möpse, Seldenhilndchen,
Affen- und kleinste Salonhündchen. Die Hunde werden auf meinen Haupt-
futtcrstationen von meinem Rüdemeister bezüglich ihrer Dressur auf Wunsch

vorgeführt und können über 6000 Stück Referenz- und Dankschreiben
höchster Herrschaften im Original vorgelegt werden. Die Köstritzer
Hunde haben sich durch ihre Grösse, Race, Feinheit und Eleganz

einen Weltruf erworben und stehen als einzig- und unübertroffen da,

wesshalb auch feine Kenner und Zoologische Gärten ihr Zuchtmaterial nur von
Köstritz beordern. Die Köstritzer Züchtung ist ausser auf vielen früheren
Ausstellungen, kürzlich wieder in Charleroi (Belgien) mit dem höchsten Ehren-
Preis und der goldenen Medaille, bei vieler Concurrenz decorlrt worden.

1000 Mark Gratifikation,
wer die gleichen Exemplare vorführen kann.

In meinem Privat-Zwinger in Köstritz werden fortwährend, ausser den
dem Verkauf ausgesetzten Thieren, Prima-Original-Rüden zu Deckzwecken
untrrhalten. tieren Benutzung Interessenten gegen Honorar hiemit hestens
empfehle. An Herren, welche sich mit rationeller Zucht beschäftigen wollen, werden
Ruce-Hündinnen laut Ordre gratis verabfolgt. (596)

Iliustr. Katalog versende gratis, mit Photogr. 1 ld litbogr. Abbildung 1 M.

Bei Bezug vermeide man gewisse Zwischenhändler u. wende sich direct
an die Racen-Huiide-Xücliterei und IH omhih-4 nslall

KoHtritz (ReuHM).

II Der schönste II

Robinson ist und bleibt immer
noch der Schweizerische, dessen

einzige vollständige Original-Prachtausgabe

(12 Fr.) in allen soliden
Buchhandlungen vorgelegt werden
kann. Rother Prachtband mit dorn
weissen Kreuz. Verlag von Orell
Füssli & Co., Zürich. 10F223V)

Ich kann noch einen Posten

Cigarren
von 300,000 Stück (Java-Deck, nur
dunkle Farben, Felix Brasil-Umblatt
und Einlage) mit M. 3",.">o per Mille in
Papierpackung, und 60,000 St. Felix
mit Cuba, 79er Aernte, Façon Regalia
für M. 60 per Mille in 1 m Ii. ' ai Kisten
abgeben. (624)

Proben nur unter Nachnahme oder
vorheriger Einsendung des Betrages.

Dessau in Anhalt.
Kdunrd .TIcdicuM.

Die Verlagshandlung Orell Fiissli & Co. in Zürich eröffnete
vor Jahresfrist unter dem Tite.l

Schweizer Zeitfragen
einen Broschüren-Cyklus, von der Ansicht ausgehend, dass Abhandlungen
über die wichtigsten vaterländischen Tagesfragen in Gestalt von
abgeschlossenen Broschüren einen bessern Erfolg haben, und sich grösserer
Beachtung erfreuen als durch bruchstückweisen, durch eine Reihe von
Nummern fortgesetzten Abdruck in der Tagespresse. Die
ausserordentlich günstige Aufnahme und grosse Verbreitung, welche die

¦ Schweizer Zeitfragen" in den weitesten Kreisen der Eidgenossenschaft
und über deren Grenzen hinaus gefunden, bestätigen die Richtigkeit
dieser Auffassung.

Es liegt auf der Hand, dass solchen Broschüren nur dann eine
dauernde Beachtung und ein bleibender Werth gesichert
sind, wenn sie einer ganzen Kollektion einverleibt werden. Als
Bestandteile einer solchen Sammlung sind sie der Gefahr entrissen, in der
immer grössern Fluth der Tagesliteratur unterzugehen.
Es ist ihnen ein für allemal ein Platz eingeräumt, auf dem sie
niemals ganz der Vergessenheit preisgegeben, sondern
selbst dann noch die Beachtung des Literaturfreundes finden müssen,
wenn die Frage, welche sie behandeln, längst von den Zeitverhältnissen
überflügelt worden ist. Im Verbände eines Cyklus werden alle
Abhandlungen über zeitgenössische Fragen auch späterhin noch zu Quellen-
Studien oder als historisches Material aufgesucht und benützt werden.

Indem wir auf diese Vortheile aufmerksam machen, laden
wir unsere schweizerischen Staatsmänner, die Nationalökonomen und
Industriellen, den Praktiker wie den Gelehrten, hiemit ein, unsere
..Schweizer Zeitfragen" vorkommenden Falls mit Beiträgen zu beehren.
Es ist selbstverständlich, dass unsere Sammlung ihrer ganzen Natur
entsprechend eine bestimmte Politik oder Richtung weder verfolgen
kann noch soll; sie steht jeder sich sachlich und objektiv äussernden
Arbeit offen.

Erschienen sind bisher:
t. Olivier Zschokke. Der Betrieb der schweizerischen Eisenbahnen unter Leitung

des Bundes. Fr. 2.
Jules Coutln. Etude sur le chemin de fer Nord-Est-Suisse. Fr. l'/t.
Franz Wirtn. Der Schutz der Erfindungen mit besonderer Rücksicht auf die
Schweiz. Er 2.
H. Dietler, Gotthard-Direktor. Die schweizerische Eisenbahnfrage. Er. 1V'2.

C. F. Geiser, Professor. Die Krisis der rfordo6tbahn. Fr^l.
Hans Riniker, Nationalrath. Die Berufsbildung des Forstmannes. Fr. 1.

F. Lombard. Etude sur les Finances de la Confédération. Fr. 9.

Versicherungswesen. Amtliche Aktenstücke über Einführung der zwangsweisen

Mobiliarversicherung in der Schweiz.

Verlegern

Orell Füssli & Co. in Zürich.

Verlag von Hans Feller in Karlsbad, Böhmen:

T isch für Magenkranke
von Med. -Dr. Josef Wiel, in Zürich.

Brosen. Fr. 5. 35. Eleg. geb. Fr. 6. 70.

Diese von allen Seiten so rühmend anerkannte Schrift,
welche nun bereits in 5. Autlage erscheint, enthält die reine

diätetische Behandlung der Krankheiten des
Magens. Man sieht darin sowohl die sehr reiche Erfahrung
eines älteren Arztes als auch die ungewöhnliche Kenntniss der
diätetischen Heilmittel aus Küche und Keller. Trotz des streng
wissenschaftlichen Inhaltes ist die Schreibweise vollkommen
populär und anziehend gehalten, oft sogar von gefälligem Humor
durchweht.

Vorräthig bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

Im Verlage von Orell Füssli & Co. in Z ü r i c h ist erschienen und durch jede
huehhandlung zu beziehen :

Heinrich Grunholzer
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
Von

Traugott Koller.
2 Bände. Zweite billige Volksausgabe.

Preis Fr. 7. 50.
Zahlreiche Stimmen der Presse haben die Vorzüglicbkeit dieses Werkes anerkannt.

Mit Liebe ist das Bild nes Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken und

tieben den Eindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakters ausmacht. Aber
auch für die 8chweizergeschichte der letiten fünfzig Jahre bietet das Werk reiche
Belehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

Schule fiir Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute, Gehülfen und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn dos Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von

(625) C. Kronauer, Winterthur.

Annoncen- Deilage zum Nrbelspaltrr" ^Vî>. 4.

Ml

^ ?IieKenâe klätter

Xikeriki
Xedelspalter

tournai pour rire

punen

?uu

.lourniil g,mii8îìilt

u. s. vv.
0. 26« SI

prompt bllllrg^

Oie neue ^.utlags àioses berübmtsn Werkes ist soeben mit ?enn kânàen besnàigt
woiàen. Lis umtasst àis ^btbeilungsu àsr 8àugetl>iers unà Vögel in js àrsi Minien, àsr
fiscke, Kriecktkiere, Insekten unà diktieren Ikierein^s einem kanà, mir Zusammen < a

1800 rsxtbilàeru unà 200 Lilàsrtafaln naen àsr Mtur. ^eàer kanà kostet:

^sàe ^btbeiluvg ist bssonàsrs käuttiok.

VerlsA à«8 kidlioAliìnIiisâen In8titnt8 in I^ein?ix.

keine unreinen Lieràrvàppàe mekr
tine «lv>,ti^« ^rNnckunx >»t mein nntentirter lleînlgunAx-

I>reis
pro Stück incl. Verpackung 2tt dlark 7S kk, 1700 Stücks mit bestem tZrtolx

Elvert Xleiii,
Borns ksi I.<zip?iA,

vis
-Huliàs-2ui:Iit>si'si uaà vrsssur-^r

Köstritz (keuss)

ksewkonnâl., arnsrili. Slutnunâs, lîônIxin-Iìotnwilà-Vietoria-IIuncle^
baz?er. l'snx- unâ Hal^nunâe, dl» l «eter noon unâ l 00 üilo svnwer,
âesxl. Lskirno- unà unxar. >VoIksnunâs. Sàmmtl. ^agâ- u. Sports-
nunâe, Sraksn, l'sokel unâ Vorstennunâs, span. unâ âeutsons r>nâel,
osttrissi. Spit^sr scn«ar2Sr Spitzer, vnxl. »löpse, Selâsnkltnâcnen,

vnrxewkrl unct können iiiier S000 StUok Nekeren^- uncl oanksonrelben

Ilunctc Kaden sick àurck Nirc lZräSSS, kavS, ?sinNSit unà Llsxanz-

looo vlark vràtiklcatiori,

Lei Ne-ux vernislllsinan^swisse Xwtscnsnnànâler u. «ende Sick direct
»n äiv lt»v«i>»Itu»«i»!-Fiiv>>ter»?i »»«I I»i v>««ur»^ii>«t»It

» ver solàà »

Iîol»i»8«i» ist unà bleibt immer
noeb àer î»i«!l>« eiicerisetie, àessen

einzige vollstânàige Orig!nal-?raebt
ausgäbe (12 1r.) in allen soliàen
lZuebbanàlungsn vorgelegt wsràen
kann, lìotlivr ?raebrbanà mit àem
weissen Kreu2. Verlag von llrell
I^iissl! à Ko.. ?urià ,0l 22^'.V.

(Zigarren
von zoo.ooo Stock (àva-oeok, nur
llunlcle rarden, rslix Nrasil-vindlatt
uoc> Hlnlax«) mir dt. Z7,:>o per »Nie ln
papisrpavkunx, u<i S0,00l) St. r«Iix
mil l!uda, 78sr Xernls, l'aoon NSA^Iia
kür .V. K0 per »lills !» > u! ü. > »! üisten

»rluni«! 7>,,Iiou>«.

Ois Vsriagslianàlung Kreil p>i«»Ii L«. in Aiirieli eröffnete
vor d'abressrist unter àem ?ite,l

sinsn Kroseliüren-Ozklus. von àer Xnsiolit ausgebeuà, àass ^blmuàiungen
über àie wiebrigsreu vateriânàiseben l'agsskragen in Oestalt von ab-
goseklossenen Lrosvliüren eiusn bessern Lrtolg babsn, uuà sieb grösserer
lîeacbtung erkrsuen aïs àurok bruebstuckweissn, àurok eine keibs vo»
Nummern tortgesetüten Xbàruek in àsr l'agesprssse. Oie ausser-
oràentliob günstige àtuakms unà grosss Verbreitung, vveicbs àis
»Lettweiler ?eit5ragen^ in àen weitesten Kreisen àsr ûiàgenosssnsobat't
unà über àeren Lrenxen binaus getûiiàe». bestätigen àis lìisbtigksit
àieser ^.utlassung.

üs liegt auk àsr Ilanà. àass soleben Lrosebüren nur àann eins
ckniieruile LenetituuK unà ein bleidenclei Wertll» gesivbert
sinà, wenn sis siner ganzen XnIIelction einverleibt wsràen. ^Is Ks-
>itanàtl>eile einer soleben Lammlung sinà sie àer Oetalir entrisse», in liei'
immer ffi iiüüei u l^ Iutlli ltei Vi»j»e>«Iitei iitui «ntei «»xelie».
Ls ist ilinou ein tür allemal ein klat? eingeräumt, z»»k «lern üi«
niemiil» ^»iiie ckep Vei K«5«enl>eit ^ireiü^exek«-» l ier»
selbst àann noob àis keaektung àss Oitsralurtisuuàes bnàen müssen,
wenn àis k'rags, welvbe sis bebanàeln. längst von àen Aeitvsrbâltnissen
überklUgelt woràen ist. Im Verbanàe eines Lvlilus weràen »llv .^b-
l>an>IIungen über neitgenössisvks 1'ragsn auok spälerbin noeb üu tjusllen-
Ltuàieu oàer als kistorisebos Aaterial autgssuekt unà bsnütüt wsràen.

Inàem wir auf ckiesv > oi'tlieil« uutmeiksam maekon, laàen
wir unsers sobwsÌ2vrisebsn Ltaatsmänner, àie ^'ationalökonomsu unà
lnàustriellen, àsn kralttiker wie àeu Oelsbrtsn. biemit sin, unsers
..Lekwsixer üsitlragen" vorkommenàen ?alls mit Leiträgen ?u boedren.
l^s ist sslbstverstànàliob, àass unsere Lammlung il>rer ganzen Katur
entspreebenà eins bestimmte ?olitilc oàer lìiebtung weàer verfolgen
kann noob soll; sie stebt ^jeàer sieb saeblieb unà objektiv âussernàen
Arbeit otfvn.

I>^c!l!eilt>» 8i»«I diàr:

Ellies Louttn. IZtllde sur I« ckemln cke ker îlorâ-IZsr-Sulssc. t'r. IVl.

Verlegern

Verlag von Ill»v« >>'»-II»?i' in Xarlsbaà, köbmen:

7 Ï8oli iü>- InSiZönIo-snkö

von Neà.-Or. ^ossk Wiel, in Xülieb.

kroseb. ?r. 5. 35. Lieg. geb. ?r. ö. 7S.

Oisse von allen Leiten sa riibmsnà anerliannte Lebritt,
welclis nun bereits in 5. .Vutlage ersebsint, entkält àie reine

àiâtstiselie kel,anàlung àsr Krank b sirs n àes
Alagsns. Zlan siel>t àarin sowobl àie sebr reiebs Lrtabrung
sines alteren Crûtes aïs aueb àie ungewöbnliebe Kenntniss àer
àiiitetiseben Heilmittel ans Küeke unà Keller. 'IrotZ! àes streng
wissensoliafrlieben Inbaltes ist àis Lebreibweise vollkommeu
populär unà anxiebeml gelialteu. oft sogar von gefälligem lluiuor
àuroliwelit.

Voiiüllii» liti grell ^Ü88>i L Lo. in lüi-ieli.

^sint-iek lZi'unkoliöl'
^sdsnsdilÄ SÏN6S kî.Spudli^ANSI'S

il» lîiilintt'ii à' /«'it^<^t'Iiî<:Ià
Von

l'rauxott XoUer.

?reis ?r. 7. S0.

8eliulö für Kol?-, IVIai-mol-- L Zelil-ittenmalki-ki
von

kronàner à 8enmà in Mvteiàr.
Alëglivlist vollstiinàige tlieoretiselie unà prakliselis .^usl>ilàung

singer Leuto, Oebiilken unà Kleister àss àlaler- »»à .^ustreieber-
Oewerbes i» àen nngeàeuteten L^eàiiiiiten. lìegi»» àes Onterrielns
mit ànu»r 1880. I'r»s>,elv,e siml gratis /.u bexielìen von

^tZ25) ì'. ll<>'»»n»ei'. V>/intsrt>i>.tr.
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